
^^Rheinischer Provinziallcmdtag, Protokoll der 4. Sitzung vom 30. Mai 1894. 19

13. Antrag der III. Fachcommissionzum Bericht nnd zn den Antragen des Provinzial-
ausschusscs, betreffend den Ausbau einer Straße von Casel über Waldrach nach
Station 11,« der Tricr-Virkenfeld'er Prouinzialstraße.

14, Antrag der III. Fachcommissionzum Bericht und zu den Antragen des Provinzial-
ausschusses,betreffend die meitere Behandlung der Antrage auf Uebernahme der noch
in Privatunterhaltung befindlichenAktienstraßen.

(Schluß der Sitzung 3'/« Uhr.)
V. w. o.

Der stellvertretendeUorschende: Die Schriftführer:
Ianßen. Spiritus. Linz.

Vierte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Standehauses zu Düsseldorf

am Mittwoch den 30. Mai 1894.

Der stellvertretende Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 11'/^ Uhr.
Schnft uhrer für heute sind Laudrath Freiherr von Coels und Landrath Mollenhoff

ficht offen ^chaftsprotokoll ^'' "°"gen Sitznng liegt auf dem Tifch des Hanfes zur Ein-

Es wird sofort in die Tagesordnung eingetreten.
NüN^?' ^"?°"5" '^ ""e Einladung des Vorstandes des Künstlervereins Malkasten zuDüsseldorfzum Bestich des Vereinslokals.

„......„. ^" stellvertretende Vorsitzende macht von der stattgehabten Bildung der Spezial-
comnnsftonfür die Berathung der Kanalvorlage Mittheilung. Dieselbe ist folgende:
s'... ^°3?^'' ^°'^°' stellvertretenderVorsitzender: Freiherr von Genr-Schweppcn-
burg; Schriftführer: Graf Beiffel von Gvmnich; stellvertretenderSchriftführer: Zmeigert;
Mitglieder: Engelsmann, Graf und Marquis von und zu Hoensbroech, Freiherr
Aug. von Havel, Liebrecht, Lieven, Zerwes.

2. Wahl von bürgerlichen Mitgliedern bezw. Stellvertretern für die Ober-Ersatz-coinnufstonm. '^

Nl.s s ^'"^ !'/'^^ beschlossen, die von: Provinzialausfchuh am 25. Juli 1893 gethätigten
W hlen (vgl. DrnÄfacheNr. 1), wonach im Bezirke der 27. Infanterie-Brigade an Stelle der
wegen ^erzuges bezw. Nrchtannahme der Wahl ausgeschiedenenstellvertretenden Mitglieder der

^zirke der 27. Infanterie-Brigade, Bürgermeister a. D. Kelders,
ft'he m Ohstgs nnd Angust Hollweg in Barmen, Hauptmann a. D. Alfred Wolters,
^hesthaber der ,Mn.a I. A. Henckels in Solingen, bezw. Fabrikbesitzernnd Stadtverordneter
Johann Wilhelm Dicke in Barmen gewählt worden sind, nachträglichgutzuheißeu.
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Sodann werden durch Acclamation folgende Ersatz- bezw. Neuwahlen gethatigt:
a,. Für das bürgerliche Mitglied der Ober-Ersatzcommissionim Bereich der 28. Infanterie-

Brigade Freiherr von Ennatten, welcher aus Gesundheitsrücksichten am 15. Iannar
1894 sein Mandat niedergelegt hat, Oberst a, D. von Nudorff zn Düsseldorf;

l). Für das bürgerliche Mitglied der Ober-Ersatzcommissionim Bezirk der 27. Infanterie-
Brigade Hermann Wülffing zn Vohwückel, welcher die Wahl abgelehnt hat,
Rittmeister Moritz Hafeuclever zu Rcmschcid;

o, Für die in Folge der durch Allerhöchste Kabinetsordrc vom 23. Dezember1893 vom
1. April 1894 ab genehmigten Unterstellung einzelner Landwehrbezirkeim Bereiche
des VIII. Armeekorps unter die Kavallerie- und Feldartillene-Vrigadcn von dem
genannten Zeitpunkte ab in den Bezirken der 30., 31. und 32. Infanterie-Brigade
neu zn gestaltenden je zwei Obcr-Ersatzcommissioncnwerden auf eine dreijährige
Amtsperiode gewählt:

30. Infanterie-Brigade.
I. Bezirk.

AIs Mitglied: Rentner Peter Josef Constantin Schwitz in Hennef,
Als Stellvertreter: 1. Bürgermeister Vreuer in Neuwerk,

2 GutsbesitzerGraven in Sieglar,
3. Viktor Ign. Bürgers in Blittersdorf.

II. Bezirk.
Als Mitglied: Stadtverordneter Theodor Schnürte in Köln-Deutz.
Als Stellvertreter: 1. Gutsbesitzerund Beigeordneter Heinrich Thomoe zu Neuenhaus,

2. Rentner Fritz Pauli zn Groß-Konigsdorf,
3. Fabrikant Bernhard Krawinkel zu Volmcrhauscn.

31. Infanterie Drigade.
I. Bezirk.

Als Mitglied: GutsbesitzerJakob Peters zn Frcssenhofbei Ochtcndnng.
Als Stellvertreter: I. GutsbesitzerBackhausen zu Nettehcunmer,

2. Rentner und Beigeordneter Mauelshagen in Wissen,
3. Rentner Freiherr von Nyx in Ahrweilcr.

II. Bezirk.
Als Mitglied: KreisdeputirternndHauptniann v on Stedmnnn ans Haus Vesselich,KreisLoblenz.
Als Stellvertreter: 1. Kreisdeputirter Staffier in Lastellmm, Kreis Simmcrn,

2. GutsbesitzerAlbert Wandesleben in Sobernheim, Kreis Krenznach,
3. Bürgermeister a. D. Wachter zu Voppard.

32. Infanterie Srigade.
I. Bezirk.

Als Mitglied: GlashüttenbcsitzerLouis Popelins in Snlzbach.
Als Stellvertreter: I. Kaufmann und Unternehmer Friedr. Dill in Saarbrücken,

2. GutsbesitzerAlexander Bauer zu Hofgut Grohwald bei Saarbrücken,
3. Kreisdeputirter, GutsbesitzerRuff zu Lisdorf bei Saarlouis.
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II. Bezirk.
Als Mitglied: GutsbesitzerFriedrich Herrmann zu Mülheim a. d, Mosel.
Als Stellvertreter: 1. GutsbesitzerJakob Merrem zu Kirchhof,Kreis Wittlich,

2. Gerbcreibesitzer,Prcmierlieutenant a. D. A. Nheinart zu Saarburg,
3. Kreisdcputirter, GcrbereibesitzerNcls zu Prüm.

3. Auf die Vorlage des Provinzialausschusses in Nr. 2 der Drucksachen,Bericht und
Antrage, betreffend die Errichtung des Kaiser-Wilhelm-Denkmals in der Rheinvrouinz, beschließt
die Versammlung einstimmig:

„sich mit der Errichtung des Kaiser-Wilhelm-Denkmalsnach den vorliegendenPlänen
lind Kostenanschlägen im Allgemeineneinverstandenzu erklären uud
1. die Denkmalscommissionzu ermächtigen,nach stattgehabterAllerhöchster Besichtigung

des Denkmalsentwurfes die Pläne und Kostenanschlägeendgültig zu genehmigen
nnd die erforderlichenVereinbarungen mit den Künstlern zu treffen;

2. zur Deckung der erforderlichen Kosten zu bestimmen, daß bis zur Tilgung der
Gesammtkostcujährlich 60 000 M. so lange aus dem Dispositionsfonds des
Prouinziallandtages entnommen werden follen, bis der Fehlbetrag von 489 934 M.
gedeckt sein wird".

4. Es wird nach den übereinstimmenden Anträgeil des Provinzialausschusses in der y.
Drucksache Nr. 8, Bericht und Antrag, betreffenddie Abänderung des zweiten Statuts für den^ ^HftH^
Prouinzialuerband der Nheinvrouinz, und der I. Fachcommissioneinstimmig beschlossen:

„an Stelle des jetzigen Absatzes 2 des §. I des zweitenStatnts für den Provinzial-
vcrband der Nheinvrouinz folgende Fassung zu genehmigen: Die Zahl dieser Beamten,
welche bei den oberen Vcrwaltungsbeamten zehn lind bei den oberen bautechnischen
Beamten drei nicht überschreitendarf, wird von dein Prouiuzialausschussenach Be¬
dürfniß festgesetzt". (§. 93 P. O.)

5. In der Drucksache Nr. 3, Bericht und Antrag des Provinzialausschusses, betreffend ^
Abänderung des Reglements der RheinischenProvinzial-Feuer-Societiit, hatte der Ausschuß zu' "^3^6.
den A 14, 16 Absatz 2, 18, 19 und 20 dieses Reglements die dort näher angegebenen Ab¬
änderungsvorschlägegemachtund dm Antrag gestellt:

„Der Prouinziallandtag wolle zu den vorgeschlagenenAbanderungeu der §§. 14, 16,
18, 19 und 20 des Reglements der Rheinischen Prouinzial-Feuer-Societät vom
1?. Dezember 1888 .. ^ ,,. ^ ., , , .., ,

2^ UnVs^s»«^ ^ Zustimmung erthellen und demgemäß genehmigen:

1. Daß ini §, 14 Nr. 3 der Passus „sofern dieselbe definitiv auf Lebenszeit erfolgt"
gestrichen wird.

2. Daß an Stelle des §. 16 unter Beseitiguug des jetzigenWortlautes gesagt wird:
„Wegen der Anstellung der bei der Societät beschäftigtenBeamten sind die Be¬
stimmungen des §. 60 der Provinzialordnung und des §. 5 des Reglements über
die dienstlichen Verhältnisse der Provinzialbeamten maßgebend".

3. Daß der Schlußsatz des F. 18 „Die Beiträge werden von den Königlichen Stcuer-
kassen erhoben und an die Societätskasseabgeliefert" fortfällt und an dessen Stelle
die Bestimmung tritt: „Die durch die Hcbclistenausgeschriebenen Beiträge werden
nach vorheriger Vereinbarung mit den Gemeinden durch diese erhoben und an die
Societätskasseabgeliefert".
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4. Daß die beiden letzten Sätze des §. 19 „die Hebegebührder Nentmeister" bis
„gewährt", fortfallen und an deren Stelle gesagt wird: „Die Gemcindcn beziehen
als Entschädigung für die Erhebung und Ablieferung der Inunobilar-Versicherungs-
bciträge eine Hebegebührvon 1'/2°/n von den wirklichvon ihnen erhobenenund
abgeliefertenBeiträgen. Besorgen die Gemeinden auch die Erhebung der Mobilar-
Versicherungsbeiträge,so wird ihneu nicht nur von diesen, sondern auch von dein
Empfange der Iminobilar-Versicheruiigsbeiträge2"/<> Hebegebührgewährt".

5. Daß an Stelle des §, 20 unter Beseitigung des jetzigen Wortlautes gesagt wird:
„An Stelle der Gemeinden kann mit Genehmigung des Kuratoriums die Erhebung
der Feuer-Socictätsbeiträge besonderen,von dem Direktor zu ernennendenBeamten
übertragen werden.

Die in solchen Gemeinden etwa nöthig werdende Einziehung der Immobilar-
Versicherungsbeitrcige im Verwaltungs-Zwangsverfahrenist auf Ersuchen des Direktors
durch die zuständigeGemeindekasse gegen Zahlung von 2"/« Hebegebühr zu bewirken."

Die I. Fachcommissionhatte sich diesem Antrage mit der Maßgabe angeschlossen, daß in
Nr. 1 des Antrags noch zugesetzt werde: „auf Vorschlagdes Direktors", so daß in §. 14 des
Reglements die Worte gestrichen werden: „sofern dieselbe definitiv auf Lebenszeit erfolgt, auf
Vorschlag des Direktors".

Es wird über die einzelnenPunkte des Antrags des Provinzialansschussesin Verbindung
mit dein Antrage der I. Fachcommissionabgestimmt lind gelangen dieselbender Reihe nach und
sodann im Ganzen zur Annahme.

Eine von dem AbgeordnetenGraf von Brüh! zu §. 19 beantragte Resolution:
„den Provinzialausschuß zu beauftragen, nach Anhörung des Kuratoriums der Pro-
vinzial-Feuer«Societät auf eine Abänderung des Statuts in Z. 19 hinzuwirken,da
die jetzt vorgesehene Entschädigung der Gemeindeil die Mühewaltung in Gegenden
mit vorherrschendgeringwerthigen Gebäuden gegenüber der Mühewaltung in Gegenden
mit vorherrschendwerthvollen Gebäuden nicht genügend berücksichtige",

wurde abgelehnt; desgleichenblieb ein Abänderungsantrag des AbgeordnetenZweigert, in der
Nr. 5 des Antrags des Provinzialausschnsses statt der Worte: „gegen Zahlnng von 2°/« Hebe¬
gebühr" zu sagen: „gegen Zahlung von mindestens 2"/» Hebegebühr", in der Minderheit.

6. Es wird nach den Anträgen des Provinzialausschnsses in Nr. 4 der Drucksachen,
Hv.^ " Bericht und Antrag, betreffend Abänderung des Statuts der Landesbank der Nheinurovinz, in

Verbindung mit dem Antrage der I. Fachcommissionbeschlossen:
„das Statut der Landesbank der Nheinurovinz dahin zu ändern,
1. Daß im §. 20 unter Nr. 4 anstatt „die Wahl des Nentmeisters, des Nendanten,

der Sekretäre und Buchhalter auf Vorfchlag des Direktors der Landesbank" gesagt
wird: „die Anstellung aller übrigen Beamten der Landesbank".

2, Daß der §. 23 unter Beseitigung des jetzigen Wortlautes folgende Fassung erhält:
„Wegen der Anstellung der bei der Laudesbank beschäftigtenBeamten sind die
Bestimmungen des §. 60 der Provinzialordnung und des 8- 5 des Reglements
über die dienstlichen Verhältnisse der Provinzialbeamten maßgebend".

^ ?. In der Drucksache Nr. 23, Bericht und Anträge des Provinzialausschnsses,betreffend
H^o^^^"'die Aufstellung eines Besoldungsplanes für die oberen Provinzialbeamten, war der Antrag

enthalten:

vK.
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„Der Provinziallandtag wolle folgende Aenderungen zu dein Reglement über die
dienstlichen Verhältnisse und zu den Bestimmungenüber die Besoldung der Provinzial-
beaintcn der Nheinprouinz beschließen:
1. im §, 2 des bezogenen Reglements werden zu Klasse II Nr. 2 die Worte hinzugefügt:

„sowie der Stellvertreter des Direktors der Provinzial-Feuer-Societät und die
Landcsbankräthc (Kasscndireltorder Landesbank)".

Dagegen sind in dem folgenden Passus zu Klasse III folgeude Worte zu löschen:
„Der Stellvertreter des Direktors der Provinzial-Feuer-Soeictät, die Landes-
bankräthe" und „der Kasscnoirektorder Landesbank";

2. der 8- 2 der Bestimmungen für die Vesolduug der Provinzialbcamten der Nhein¬
urouinz ist zu streichen;

3. m §. 6 daselbst ist der Schlußsatz von den Worten ab, „insofern nicht der Pro-
vinzialausschußu. s. w.", wie folgt zu fassen:

„insofern nicht der Provinziallandtag bezw. der Provinzialausfchuß i» einzelnen
Fällen eine andere Bestimmung trifft";

4. Die Position 1 des Besoldungsplancs ist durch folgende Bestimmung zu ersetzen:

Beamtcnstclle.
Mindest¬
gehalt.

Höchst¬
gehalt.

Summe,
um welche ein
Aufrücken von
2 zu 2 Jahren

stattfinden
kann.

Bemerkungen.

1«,. Direktor der Provinzial-Feuer-Societät,

Id. Landesräthe und Lcmdesbauräthc . . .
1«, Stellvertreter des Direktors der Provinzial-

Feuer-Societät, Landcsbankräthe (Kassen-
dircktor der Landcsbank) und Lcmdes-Ober-

1ä. Landes-Assessoren .........

9000

5000

5000
3600

11000

10 000

8 000
4 800

500

500

500
200

^ Außerdem freie Woh«
^ nung, Vrand und
l Licht.

Außerdem
> Wohnungsgeld-.

Zuschuß.

Voll dem Berichterstatter des Prouiuzialausschusscs, Landesdirektor Dr. Klein, wird
zusätzlich beantragt, im §. 4 der Vestimmungen für die Prouinzialbcamtcu der Nheinprouinz im
ersteil Absatz vor den Worten „dein Prouinzialausschusse" einzuschalten:„dem Provinziallandtage
beziehungsweise"und ebenso im zweiten Absatz vor den Worten „der Provinzialausfchuß" zwischeu-
zuschiebcn: „der Provinziallandtag beziehungsweise".

Es wird die Annahme dieser sämmtlichenAnträge beschlossen.
8. Die Vorlage in Nr. 13 der Drucksachen,Bericht und Anträge des Provinzialaus-

schusses, betreffend Bewilligungen aus dem Dispositionsfondsdes Provinziallaudtags (Ständefonds),
war nebst einigen nachträglicheingegangenenGesuchen in der I. Fachcommissionvorgeprüft worden
und schlägt der Berichterstatter, AbgeordneterDietze, Namens der Fachcommissionvor:

1. das unter ^ 1 der Vorlage aufgeführte Gesuch um Bewilligung einer Beihülfe zum
Baue der Kaiser-Wilhelm-Gedächtnißkirchezu Charlottenburg abzulehnen;

^/.
^76,
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2. den Antrag des Geheimen Commerzienraths von Noch zn Mettlach (H, 3 daselbst)
auf Gewährung einer Beihülfe zum Baue von Nrbeitcrwohnungcnebenfalls abzulehnen;

3. die unter ^ 2 und L der Vorlage vorgeschlageneuVewillignngcn von zusammen
99 600 M. zu genehmigenuud zwar:
Ä, zu den Kosten der Herausgabe des historischen Atlas der Nhciuprouinz 10 000 M.

als erste vou zwei Raten;
d. für das Kuhthor zu Kempen ............. 7 800 „
«. für die evangelische St. Moritzkirche zu Oberdicbach,Kreis St. Goar 10 000 „
ck. für die katholische Pfarrkirche zu Hoch-Elten,Kreis Rees ... 8000 „

als erste von zwei gleichen Raten;
«. für die evangelische Pfarrkirche zu Bacharach Kreis St. Goar . . 5 200 „

als erste von drei gleichen Raten;
t'. für die evangelische Abteikirche zu Offenbach a. Man, Kreis St. Wendel 3 800 „
z;. für die evangelische Pfarrkirche zu St. Guar ........ 7 500 „
K. für die katholische Pfarrkirche (Liebfrauenkirche)zu Oberwcsel, Kreis

St. Goar ................... 10 000 „
als erste von zwei gleichen Raten;

i. für den Kreuzgang des Aachener Münsters ......... 11000 „
als erste von drei gleichen Raten;

1i. für die katholische Pfarrkirche zu Odenthal, Kreis Mülheim a. Rh. 6 300 „
I. für die katholische Liebfrauenkirchezu Trier ........ 5 000 „

als erste von zwei gleichenRaten;
in. für die katholifche Pfarrkirche zu Hönningen, Kreis Ädenau . . . 4 000 „
n. für die katholische Pfarrkirche zu Mayen ......... 5 000 „
<>. für die Neliquicnschreinein der katholischeil Pfarrkirche zu Siegburg 6 000 „

zufammen 99 600 M.
4. außerdem auf die uachträglicheingegangenenAnträge zu bewilligen:

i^. für die evangelische Kirche in Flammersfeld, Kreis Altenkirchen . . 4 000 „
d. für die katholische Pfarrkirche in Mertloch, Kreis Manen .... 2 000 „
o. für die St. Kastortirchein Coblenz ........... 8 000 „

Smmne der Vorschläge113 600 M.
Die Auträge der Fachcommissionwerden sämmtlich zum Beschluß erhoben.
9. In der Drucksache Nr. 12, Vericht und Anträge, betreffend den Neubau eines Landes-

bankgcbäudes, hatte der Proviuzialausschuß beantragt und war die II. Fachcommissiondiesem
Antrage beigetreten:

„Der Provinziallandtag wolle seine Zustimmung dazu ertheilen, daß das der Provinz
zugehörige,bisher als Dienstwohnung des Landesdirektors beuutzteGrundstückFried¬
richsstraße Nr. 60 der Landesbank überlassen und nach dem vorliegende» Plane als
Dienstgebäudeund Dienstwohnung für den Landesbantdirektor ausgebaut uud dagegen
als Ersatz für die Dienstwohnung des Landesdirektors das Haus Elisabethstraße
Nr. 11 zum Preise von 150 000 Mark angekauft werde, fowie daß die Mittel zu
dem Anlaufe und der Einrichtung des letztbesagtenHauses sowie für den Ausbau
des Haufes Friedrichsstrahe Nr. 60 als Laudesbank aus dem Reservefonds der
Landesbank entnommen werden".
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In der Verhandlung stellt der Abgeordnete Courth deu Gegenantrag:
„Der hohe Landtag wolle die Angelegenheitan den Prouinzialansschuh zurückverweisen
uud denselben ermächtigen, eine ausreichende Baustelle zur Errichtung eines Landesbank-
gebändes anzukaufen,sodann Plan nebst Kostenanschlaganfertigen zu lasscu uud dem
nächsten Provinziallandtage vorzulegen".

Der Antrag Eourth wird abgelehnt uud der Antrag des Ausschusses bezw. der Fach»
commission fast einstimmigznm Neschlnherhoben.

10. Entsprechenddem vom Prouinzialausschussciu Nr, 10 der Drucksachen gestellten, von ^ Z^
der 111. Facheommission zur Annahme empfohlenenAntrage, betreffenddie Uebernahme einer im ^5Z^
Zuge der Treis-Blantenrath'er Promnzialstraße gelegenen,der Gemeinde Fantel gehörigen Wege-
ltrccke, wird beschlossen:

„zu der Uebernahmeder Unterhaltuug uud Verwaltung des in der Gemeinde Fantel
gelegenen105 iu langen Wegetheiles der Straße Treis-Blantenrath die Genchmignng
zu ertheile», falls die Gemeinde das Eigenthum des Weges lastenfrei und unentgeltlich
dem Prouinzialuerbande überweist uud zu deu Instandsetznngstostcndes Wegethcilcs
cmeu Beitrag von 450 M, leistet".

11. Auf den Antrag des Proviuzialausschusses iu Nr. 20 der Drucksachen,betreffend «
Uebernahmeder sogenanntenKlinler-Nktienstraßebei Craueuburg, Kreis Eleve, in die Unterhaltung ^""3^
nnd Verwaltung der Provinz, welchem Antrage die III. Facheommissionzugestimmthatte, wird
bc,chlo,seu:

„den Prooinzmlausschnß zu ermächtige», die sogenannte Klinkcr-Aktienstraßebei
Cranenlmrg als Prouiuzialstraße uuter der Bedingung zu übernehinen, daß die frag¬
liche Straße Seitens der jetzige» Eigcuthümerin, der Holländische» Gesellschaft,kosten¬
frei m das Eigenthum des Proviuzialuerbandes übertragen und zu den Kosten der
Instandsetzung der Straße uou der genannten Gesellschaft ein Beitrag von 4000 M.,
sowie von dem Kreife Eleve und deu betheiligteu Gemeinden von 6000 M. geleistet
und Seitens der KöniglichenStaatsregierung eine zur Deckungder sährlicheuUnter-
haltuugskosteuausreichendeIahresrente gewährt wird".

12. Die vo,n Prouinzialansschusse iu Nr. 21 der Drucksacheu beautragte, vou der III.
^acheomnnsstonbefürwortete Uebernahme der beiden im Zuge der Prouiuzialstraße» bei Horrem
uud Wevelmghoveuliegenden, vou der Erft-Meliorationsgenossenschaftneugebcmlen Brücken in die
Unterhaltung der Provinz wird genehmigt.

13. Der in Nr. 2? der Drucksacheu,betreffend den Ausbau einer Straße von Cafel ,.
uöer Waldrach nach Station 11,« der Trier-Nirkeufeld'er Promnzialstraße, enthaltene Antrag des ^^"^
^roumzmlausschusses,welchen» die III. Fachconunissionbeigetretenwar, wird genehmigt und dem¬
gemäß beschlossen:

„1. den Prouiuzinlnusschuß zu ermächtigen, die Strecke von Casel über Waldrach bis
zu eiuem geeigneten iu der Nähe des Kilometersteins11,2 gelegenenPunkte der
Trier-Birlenfeld'er Straße als Promnzialstraße nach deu vorliegeudeu Pläuen
unter der Bedingung auszubaueu, daß die betheiligten Gemeinde» bezw. der Land¬
kreis Trier zu den Neubaukosteu Zuschüsse nach näherem Ermessendes Proviuzial¬
ausschusses leisten;

2. sich damit einverstandenzu erklären, daß, falls in vorbezeichneter Weife der Neu¬
bau zur Ausführung gelangt, nach Fertigstellung desselben die Strecke der alten

4
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Provinzialstraße von Nuwer bis zur Einmündung des neuen Weges aufgegeben
und den Gemeinden bezw. dein Kreise zur Verfügung gestelltwird".

^. 14. In der Drucksache Nr. 28, Bericht und Anträge des Provinzialausschusses,betreffend
<M°^^ ^ weitere Behandlung der Anträge auf Uebernahmeder noch in Privatunterhaltuug befiudlichcu

Aktieustraßen,war Seitens des Prouinzialausschussesbeantragt:
„Der Landtag wolle den Provinzialausschuß ermächtigen, auf diesbezüglichenAntrag
der betreffendenKreise oder Gemeinden
1. zum provinzialstraßenmäßigenAusbau der Aklieustraheneinen Zuschuß vou 4 M.

für den laufenden Meter zu bewilligenund nach erfolgter Instandsetzung dieselbe»,
auf Provinzialfonds zu übernehmen, wenn der Ausbau nach den Seitens des
Provinzialausschusses endgültig festzusetzendenProjekten zur Ausführung gebracht
und demnächst die Straße frei von allen Lasten dem Provinzialuerband uucutgeltlich
als Eigenthum übertragen wird;

2, im Einzelfalle von den Bestimmungendes §. 3 des unter'm 17. Januar 1876 staatlich
genehmigte« Regulativs hinsichtlichder Breite uud Steigungsucrhältnisse unter
näher festzusetzenden Bedingungen Abweichungenzu gestatten".

Die III. Fachcommissionbeantragte:
„Der Provinziallandtag wolle:
1. den Antrag des Provinzialausschussesunter Ziffer 1 mit der Maßgabe genehmigen,

daß hinter den Worten „Ausbau der" in der ersten Zeile folgender Zufatz gemacht wird:
„in den Drucksachen Nr. 15 uud 28 genannten";

2. den Antrag des Provinzialausschussesunter Ziffer 2 unverändert annehmen".
Der Antrag der Fachcommifsionwird zum Beschluß erhoben.
Die Tagesordnung war damit erledigt.
Die morgige Plenarsitzung wird auf Vormittag 11'/2 Uhr angefetzt mit folgenderTages¬

ordnung und die Sitzung sodann von dem stellvertretenden Vorsitzenden geschlossen.
1. Eingänge.
2. Antrag der II. Fachcommifsionzum Bericht und zu den Anträgen des Provinzial¬

ausschusses, betreffenddie Weinbauschulein Trier.
3. Antrag der II. Fachcommissionzum Bericht und zn den Anträgen des Provinzial¬

ausschusses, betreffenddie Laudwirthfchaftsschulenzu Eleve uud Vitburg.
4. Autrag der II. Fachcommissionauf Entlastung von Rechnungen.
5. Antrag der III. Fachcommissionauf Entlastung von Rechnungen.
6. Antrag der II. Fachcommission zu dem Antrag des Abgeordneten Iustizrath Ncussel,

betreffenddie Einführung eines Schutzzollesauf Qucbrachoholz,
7. Petition der LokalabtheilungMerzig des landwirtschaftlichen Vereins um Gewähruug

eines jährlichen Zuschusses vou 1000 M. zu ihrer Stieraufzuchtstatiou.
8. Petition der Lokalabtheilung Nees des landwirthschaftlichenVereins um Errichtuug

einer landwirthschaftlichenWintcrschulezu Haldern.
9. Antrag der II. Fachcommissionzu der Petition der Polizeidicner der Landgemeinden

des Kreises Kempen, betr. Verleihung der Pensionsberechtigung.
10, Antrag der II. Fachcommissionzu der Petition der Landgemeinde-Empfängerder

Rheinprovinz um Negeluugihrer Anstellungsverhältnisseund Gewährung der Pensions¬
berechtigunglc.
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